
FOLIE 1

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR

AUSBILDER -TAGUNG 2026
SCHALLSCHUTZ & ABWASSER–LÖSUNGEN & TRENDS

REFERENT TAMÁS TAKÁCS



FOLIE 2

SCHALLSCHUTZ





MINDESTANFORDERUNG

DIN 4109-1  01/2018



• Baurechtliche Mindestanfor-

derungen, eingeführte Regel 

in allen Bundesländern

• In mehrgeschossigem 

Wohnungsbau zu erfüllen

EMPFEHLUNG: 

Teilabnahme vor dem 

Verschließen/Verkleiden 

der Installation

MINDESTANFORDERUNG

DIN 4109-1  01/2018



ERHÖHTE ANFORDERUNG

DIN 4109-5  08/2020



ERHÖHTE ANFORDERUNG

DIN 4109-5  08/2020

• Zivilrechtlich für 

Komfortbauten geschuldet

• Werksvertragliche Verein-

barung unter Nennung der 

Norm und der zu 

erzielenden Schallwerte 

notwendig

EMPFEHLUNG: 

Teilabnahme vor dem Ver-

schließen/ Verkleiden der 

Installation



ERHÖHTE ANFORDERUNG

VDI 4100:2012-10



ERHÖHTE ANFORDERUNG

VDI 4100:2012-10

• Werksvertragliche Vereinbarung 

unter Angabe von Norm und der zu 

erzielenden Schallwerte notwendig. 

Teilbereiche können vereinbart 

werden

• Unterscheidung in fremden  und 

eigenen  schutzbedürftigen Raum

• Betätigungsgeräusche wie z. B. 

Betätigung der WC-Spülung, öffnen 

und schließen von Armaturen sind 

zu berücksichtigen und müssen 

durch Messwerte abgegolten sein



FOLIE 10

EINFLUSS DER MASSE BEI

DER SCHALLPEGELMESSUNG

•Alle einzuhaltenden Werte nach DIN 4109 

gehen von einer minimalen flächenbezo-

genen Masse der Installationswand von 

220 kg/m 2 aus



FOLIE 11

EINFLUSS DER MASSE BEI

DER SCHALLPEGELMESSUNG

•Alle einzuhaltenden Werte nach DIN 4109 

gehen von einer minimalen flächenbezo-

genen Masse der Installationswand von 

220 kg/m 2 aus

•Da die Praxis jedoch zeigt, dass der Trend 

zu geringeren Flächengewichten geht, führt 

Geberit alle Schallmessungen mit einem 

Flächengewicht der Installationswand von 

180 kg/m 2 durch



FOLIE 12

PRÜFUNG NACH

DIN 4109



FOLIE 13



FOLIE 14

PRÜFUNG NACH

DIN EN 14366



FOLIE 15



FOLIE 16



FOLIE 17

PRÜFERGEBNISSE

DIN 4109

Í

DIN EN 14366



FOLIE 18

ZUSAMMENFASSUNG

•Konkrete Vereinbarung des definierten Schallschutzes

•DIN 4109 Baurecht

•DIN 4109 ≠ DIN EN 14366

•Schallschutz basiert auf der Summe vieler 

Einzelmaßnahmen



FOLIE 19

MESSWERTE DER INSTALLATIONSSYSTEME IM VERGLEICH

Geberit GIS 

Vorwandinstallation vor 

massiver Trennwand (180 

kg/m2) mit Geberit GIS 

Montageelemente für WC 

und WT

Massivbau Trockenbau

Installationsgeräuschpegel

LAFmax,n im diagonal darunter 

liegenden Raum: 18 dB(A)

Gemauerte 

Vorwandinstallation vor 

massiver Trennwand (180 

kg/m2) mit Geberit Kombifix  

Montageelemente für WC 

und WT 

Installationsgeräuschpegel

LAFmax,n im diagonal darunter 

liegenden Raum: 27 dB(A)



FOLIE 20

ABWASSERGERÄUSCHE BEI ABWASSERLEITUNGEN

•Fallgeräusche sind Luft- und Körperschallgeräusche und 

werden durch das in einem Rohr senkrecht nach unten 

fallende Wasser verursacht.

•Aufprallgeräusche entstehen beim Aufprallen des 

Wassers im Bogen. Die Rohrwand wird dadurch zum 

Vibrieren angeregt und strahlt so einen Teil der 

Fallenergie in Form von Schall wieder ab.

•Fließgeräusche entstehen durch Turbulenz des 

fließenden Wassers in der liegenden Rohrleitung. Das 

Wasser fließt in der Rohrleitungssohle und wird durch 

Unebenheiten in der Leitung oder durch Richtungs-

änderungen in seiner ruhigen Strömung gestört.

•Gurgelgeräusche Ursache von Gurgelgeräuschen sind 

fehlerhaft ausgeführte Entwässerungsanlagen. Diese 

entstehen im Siphon eines Sanitärapparates am Schluss 

des Entleervorgangs durch Mitreißen von Luftblasen.



FOLIE 21

SCHALLAUSBREITUNG IN ABWASSERLEITUNGEN

Luftschall

Körperschall



FOLIE 22

ABWASSERGERÄUSCHE BEI ABWASSERLEITUNGEN

•Bei der Schallübertragung spielen alle Komponenten 

eines Entwässerungssystems eine Rolle und ergeben 

dann einen messbaren Summenschallpegel. 

•Je besser die einzelnen Komponenten eine 

Körperschallübertragung verhindern, umso sicherer lässt 

sich der Schallschutz insgesamt realisieren.

•Alle Baubeteiligten müssen in Summe bestimmte Pegel 

der  DIN 4109 / DIN 4109-5 oder der VDI 4100 einhalten. 

Im Schadensfall ist es unwichtig, warum der Wert verfehlt 

wurde. Sind die eingesetzten Rohrleitungskomponenten 

schallschutztechnisch optimiert, so besteht ein deutliches 

Maß an Sicherheit, zumindest im Bereich der 

Gebäudetechnik.



FOLIE 23

MÖGLICHE LUFT- UND KÖRPERSCHALLÜBERTRAGUNGEN 

•Über das gewählte Entwässerungssystem

•durch Rohrleitungsbefestigungen

•Durch Rohrleitungsführung (Fallleitungsverziehung)

•Bei Wand- und Deckendurchdringungen

•Bei Umlenkungen der Entwässerungsleitungen

•Verlegen von Entwässerungsleitungen in 

schutzbedürftigen Räumen



FOLIE 24

EMPFEHLUNG FÜR ROHRLEITUNGSBEFESTIGUNGEN

Fallleitungen mit Systemschellen befestigen

Innerhalb der Installationswand:

• Befestigung am entkoppelten Tragsystem z.B. mit der 

GIS Rohrschelle für Versorgungsleitungen und mit 

dem GIS Rohrschellenhalter für horizontale  

Entwässerungsleitungen



FOLIE 25

EMPFEHLUNG FÜR ROHRLEITUNGSBEFESTIGUNGEN
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FOLIE 26

EMPFEHLUNG FÜR ROHRLEITUNGSBEFESTIGUNGEN

Verwenden von Festschellen und Losschellen:

• Bei der Montage sollte sich die Befestigung im oberen 

und unteren drittel der Wand befinden. Eine mittige 

Platzierung der Befestigung wirkt sich ungünstig aus 

da zu der schwingenden Rohleitung noch die 

schwingende Wand hinzukommt.

• Festschelle:  Diese wird, bei der horizontalen wie 

auch bei der vertikalen Montage, unmittelbar hinter der 

Steckmuffe montiert und verhindert das Wegrutschen 

des entsprechenden Rohres oder Formstückes

• Gleit - bzw. Losschelle: Diese wird bei der vertikalen 

Montage als Leitungsführung verwendet. Bei der 

horizontalen Montage dient die Losschelle als 

eigentliche Tragschelle

1   Umlenkung aus 2 x 45° Bogen

G  Gleitschellen

F  Festschellen



FOLIE 27

EMPFEHLUNG FÜR WAND- UND DECKENDURCHDRINGUNGEN

Bei Wand- und Deckendurchdringungen sollten die 

Entwässerungsleitungen im Bereich der Durchdringung z.B. 

mit einem Dämmschlauch aus PE versehen werden. 

Bei Rohrschotts und Befestigungsschellen ist darauf zu 

achten, dass diese über den Dämmschlauch angebracht 

werden.



FOLIE 28

EMPFEHLUNG FÜR UMLENKUNGEN DER 

ENTWÄSSERUNGSLEITUNGEN

Bei Umlenkungen der Fallleitung in eine waagerechte 

Leitung sollten 88,5°Bögen vermieden werden. 

Besser sind hier 2 x 45° Bögen oder der Einsatz einer 

Beruhigungsstrecke (2 x 45° Bögen + Zwischenstück) 



FOLIE 29

EMPFEHLUNG FÜR VERLEGEN VON ENTWÄSSERUNGS-

LEITUNGEN IN SCHUTZBEDÜRFTIGEN RÄUMEN

• Sollten möglichst in Leitungsschächten/Kanälen 

geführt werden

• Alternativ Akustikdecke sowie die Rohleitung mit einer 

Luftschalldämmung (Geberit Isol) abzukapseln.



FOLIE 30

LUFTSCHALLDÄMMUNG DURCH ABKAPSELUNG

Hohlraumabsorption

•Absorptionsmaterial im Schacht 

vermeidet Reflexionen

•geringe Pegelerhöhung

Schacht

•Reflexionen an den Schachtwänden 

führen zu einer Pegelerhöhung von 

bis zu 10 dB!

Fallstrang vor Installationswand

•Abstrahlung in den Raum Reflexionen 

an Rück- und Seitenwand



FOLIE 31

ABFLUSSGERÄUSCHE  IN ABWASSERLEITUNGEN 

BEI FALLLEITUNGSVERZÜGEN

Silent db20

lotrecht

50.0

49.0

48.0

47.0

46.0

45.0

44.0

43.0

42.0

41.0

40.0

Geberit Silent db20

mit 2 x 45Á Bögen

+ 6 dB Pegelerhöhung  

gegenüber geradem Rohr



FOLIE 32

Bei Richtungsänderungen entstehen andere 

Druckverhältnisse

• Für eine Leitungslänge von min. 1,5 m und max. 

3 m zwischen zwei Geberit Silent-db20 Offset- 

Formstücken

• Das Kugelgelenk passt sich jedem Achsversatz 

einfach an, auf eine Gleitrohrschelle kann verzichtet 

werden, dadurch reduziert sich die Installationszeit

• Dank sanfter Umlenkung fließt das Wasser leiser ab – 

geringerer Luftschallpegel gegenüber einem Versatz 

mit Bögen

• Die Körperschallübertragung reduziert sich, da keine 

Gleitrohrschelle mehr nötig ist

• Zum Ausrichten schräger Grundleitungsanschlüsse

ABFLUSSGERÄUSCHE  IN ABWASSERLEITUNGEN 

BEI FALLLEITUNGSVERZÜGEN



FOLIE 33

Bei Richtungsänderungen entstehen andere 

Druckverhältnisse

• Das Offset-Formstück zum spannungsfreien Ausgleich 

eines Versatzes in der Fallleitung (≤ 100 mm pro 

Stockwerk) 

in Kombination mit Langmuffe oder Stütz- und 

Dehnmuffe

• Verbindung über Spannverbinder oder E-Muffe DN 100

• Um einen Achsversatz in der Etage auszugleichen, sind 

zwei Offset-Formstücke erforderlich

ABFLUSSGERÄUSCHE  IN ABWASSERLEITUNGEN 

BEI FALLLEITUNGSVERZÜGEN



FOLIE 34

ABFLUSSGERÄUSCHE  IN ABWASSERLEITUNGEN 

BEI FALLLEITUNGSVERZÜGEN

- 6 dB Pegelreduktion  

gegenüber geradem Rohr
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40.0

Silent db20

lotrecht mit Isol

Silent db20

lotrecht



FOLIE 35

• Durch Abkapseln (schallabsorbierend ausgekleideter 

Schacht) der Geräuschquelle (Abwasserleitung) wird 

eine Luftschall-dämmung erreicht. 

• Eine weitere Möglichkeit Entwässerungssysteme 

abzukapseln ist diese mit der Geberit 

Schalldämmmatte Isol Flex zu dämmen. 

• Beim Übergang einer Fallleitung in eine Sammelleitung 

oder bei Fallleitungsverziehungen kann die Rohrleitung 

mit Geberit Schalldämmmatte Isol Flex abgekapselt 

werden.

ABFLUSSGERÄUSCHE  IN ABWASSERLEITUNGEN 

BEI FALLLEITUNGSVERZÜGEN



Geberit Silent -PP 

•ist ein schalloptimiertes Dreischichtiges 

Abwasserstecksystem für Entwässerungs-

anlagen von Gebäuden nach DIN EN 12056 

in Verbindung mit DIN 1986-100.

•bei moderaten Schallschutzanforderungen 

kann es für Fallstränge und Anschluss-

leitungen eingesetzt werden

•hydraulisch optimierte Formstücke reduzieren 

die Geräuschentwicklung und erlauben es 

zudem, die Abwasserinstallation kleiner zu 

dimensionieren.



FOLIE 37

Geberit Silent -Pro 

•ist ein hochschalldämmendes 

Abwasserstecksystem für 

Entwässerungs-anlagen von Gebäuden 

nach DIN EN 12056 in Verbindung mit 

DIN 1986-100.

•Das hohe Eigengewicht und die 

geräusch-reduzierende Konstruktion 

begünstigen eine sehr gute 

Schalldämmleistung

•bei Gebäuden mit hohen 

Schallschutzanforderungen kann es für 

Fallstränge und Anschlussleitungen 

eingesetzt werden

•Schallentkoppelte Systemrohrschellen 

verhindern die Übertragung von 

Körper-schall und tragen zur 

Verbesserung des Schallschutzes bei.



Geberit Silent -db20 

•ist ein hochschalldämmendes Abwassersystem für 

Entwässerungsanlagen von Gebäuden nach DIN EN 

12056 in Verbindung mit DIN 1986-100.

•der mineralverstärkte Kunststoff PE-S2 erhöht das 

Gewicht der Silent-db20 Rohre und Formstücke. 

•bei Gebäuden mit hohen Schallschutzanforderungen 

kann es für Fallstränge und Anschlussleitungen 

eingesetzt werden

•spezielle Schallschutzrippen an den Aufprallzonen 

senken zusätzlich die Geräuschentwicklung. 

•Systemrohrschellen entkoppeln die Rohrleitungen 

akustisch vom Baukörper.



GEBÄUDE-

ENTWÄSSERUNG
Entwurf DIN 1986-100 "Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke"



DIN EN 12056-5

DIN EN 12056-4

DIN EN 12056-3

DIN EN 12056-2

DIN EN 12056-1

DIN EN 12056 DIN EN 752

DIN EN 1610

DIN 1986-100

DIN EN 12056-4
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GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

RÜCKSTAUEBENE

Straßenoberfläche

INTERPRETATION IN DER PRAXIS:

Schmutzwasserkanal

Definition aus DIN EN 12056 -1: 

Die höchste Ebene, bis zu der das 

Wasser in einer Entwässerungs-

anlage ansteigen kann.

RÜCKSTAUEBENE?



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

RÜCKSTAUEBENE

REGELFALL

Straßenoberfläche

Schmutzwasserkanal



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

RÜCKSTAUEBENE

ABFLUSSHINDERNIS 1

Abflusshindernis

(Verstopfung, Einbruch, Überlastung…)

Straßenoberfläche

Schmutzwasserkanal



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

RÜCKSTAUEBENE

ABFLUSSHINDERNIS 2

Abflusshindernis

Straßenoberfläche

Schmutzwasserkanal



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

RÜCKSTAUEBENE

Schacht „oben“

Entspannungspunkt ist 

der Punkt, an dem das 

Abwasser aus dem 

öffentlichen Kanal-

system austritt.

Überstauhöhe ist die max. 

Anstauhöhe über dem 

Entspannungspunkt im 

Überlastfall des Kanals.

Schacht „unten“

Anschlusspunkt GEA

Gelände- bzw. Straßenoberfläche

Überstauhöhe

Oberkante Schacht = Entspannungspunkt

DEFINITION NEU:

Rückstauebene = Höhe Entspannungspunkt + Überstauhöhe

RÜCKSTAUEBENE NEU



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

FALLLEITUNGS -

VERZIEHUNG

Innendurchmesser der Fallleitung in mm
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GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

PROBLEM:

Durch die Veränderungen 

(bogenförmiger Abzweig und 

Gefälle) kann es bei einer 

nennweitengleichen Ausführung 

einer Fallleitungsverziehung zu 

einer Überlastung bis hin zum 

Zuschlagen des Querschnitts in 

der liegenden Leitung kommen.

FALLLEITUNGS -

VERZIEHUNG



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

• Bei Fallleitungsversprüngen sind 

keine besonderen verlegetechnischen 

Maßnahmen zu berücksichtigen

• Dimensionierung nach den 

Bemessungsregeln für Fallleitungen

• Anschlüsse innerhalb des Versprungs 

sind unzulässig

UNTERSCHEIDUNG 

IN FALLLEITUNGS -

VERSPRUNG UND 

FALLLEITUNGS-

VERZIEHUNG



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

Fallleitungen 

bis 10 m

LF ≤ 10 m

Fallleitungen 

über 10 m bis 22 m

10 m < LF ≤ 22 m

Fallleitungen 

über 22 m

LF > 22 m

DIE DREI FALLLEITUNGS -

BEREICHE BLEIBEN ERHALTEN

Klare Festlegung anschlussfreier Zonen im Bereich 2 und 3

BEREICH 1 BEREICH 2 BEREICH 3

Legende:

1 zulaufseitiger Bogen

2 ablaufseitiger Bogen

3 mögliche Anschlussstrecke

ANSCHLUSSFREIE ZONEN



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

Bei höheren Belastungen können 

Fallleitungen dadurch eine DN 

größer werden

FALLLEITUNGS -

VERZIEHUNG

Fallleitungen 

über 10 m bis 22 m

10 m < LF ≤ 22 m

Fallleitungen 

über 22 m

LF > 22 m

Dimensionierung der Fallleitungsverziehung 

nach den Bemessungsregeln für Grund- und 

Sammelleitungen, wenn keine Umgehungs-

leitung umgesetzt wird.

Die ermittelte Dimension für die Fallleitungs-

verziehung gilt dann für die gesamte Fall-

leitung einschließlich der Lüftungsleitung.



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

BEISPIEL: FALLLEITUNG MIT 

FALLLEITUNGSVERZIEHUNG 

OHNE UMGEHUNGSLEITUNG

1. BETRACHTUNG 

FALLLEITUNG

• QWW = 4,2 l/s

• Bogenabzweige im Fallstrang

Tab. 8 → DN 100

2A. BETRACHTUNG 

FALLLEITUNGSVERZIEHUNG

• QWW = 4,2 l/s

• Gefälle J = 1 %

• Füllungsgrad h/d = 0,5

Tab. A3 → DN 150

3. NENNWEITEN-

BESTIMMUNG NEU

DN 125 für die gesamte Fall-

leitung einschließlich Lüftungs-

leitung

2B. BETRACHTUNG 

FALLLEITUNGSVERZIEHUNG

• QWW = 4,2 l/s

• Gefälle J = 2 %

• Füllungsgrad h/d = 0,5

Tab. A3 → DN 125



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

GEBERIT SILENT-PRO 

SUPERTUBE

Geberit Silent Pro

Carve Abzweig

Keine 

Umgehungsleitung

Kein Gefälle

Geberit Silent-Pro

BottumTurn

Geberit Silent-Pro

BackFlip

Bis zu 15% 

mehr Leistung



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

ANSCHLUSS AN 

FALLLEITUNGEN

Kombibogenabzweig für Dusche und WC

• Raumsparender Anschluss von Dusche und WC an den 

Fallstrang.

• Bis zu 5 cm  Gewinn in der Montagehöhe der Dusche; 

deutlich flacherer Estrichaufbau möglich.

• Trotz geringerer Aufbauhöhe wird der Gefällesprung 

am WC sichergestellt.



GEBÄUDEENTWÄSSERUNG

Geberit PE 

Abzweig
Geberit Silent-db20 

Bogenabzweig

Geberit Silent-Pro 

Carve Abzweig

DN 90

DN 100

2,7 l/s

4,0 l/s

3,5 l/s

5,2 l/s

4,0 l/s

6,0 l/s

1957 1988 2024

+ 30% + 15%

GEBERIT SILENT-PRO CARVE ABZWEIG 

MIT GRÖSSTEM SCHMUTZWASSERABFLUSS



FOLIE 55

•Geringerer Materialeinsatz durch Verzicht 

auf Umgehungsleitung

•Horizontale Leitung ohne Gefälle

•Bis zu 15 % höhere Abflussleistung 

•Zeitgewinn bei der Installation

Geberit Silent -Pro 

SuperTube  



Geberit Silent -Pro SuperTube  setzt neue Maßstäbe 

in der Abwasserhydraulik

Konventionelle Installation

•Die Anbindung einer Sammelanschluss- oder 

Einzelanschlussleitung an die Fallleitung erfolgt 

durch einen Abzweig oder Bogenabzweig

•Bei Fallleitungslängen > 10 m müssen im Bereich 

der Umlenkung anschlussfreie Zonen 

eingehalten und Umgehungsleitungen geplant 

werden

•Bei Verzügen oder beim Übergang in die 

horizon-tale Sammelleitung müssen diese mit 

einem Gefälle geplant werden 

Installation mit Geberit Silent -Pro SuperTube

•Bis zu 15 % höhere Abflussleistung durch die An-

bindung einer Sammelanschluss- oder Einzelan-

schlussleitung an die Fallleitung mit dem neuen

Geberit Silent-Pro SuperTube Carve Abzweig

•Mit Geberit Silent-Pro SuperTube kann direkt an 

die Fallleitung angeschlossen werden. Eine 

Umgehungsleitung ist nicht mehr notwendig

•Verziehungen oder horizontale Sammelleitungen

können ohne Gefälle verlegt werden (DN 90 bis 

4 m/DN 100 bis 6 m)

1

2

1 2



Geberit Silent -Pro SuperTube

Silent-Pro SuperTube 

besteht aus 3 Komponenten:

1  Geberit Silent-Pro 

    Carve Abzweig

2  Geberit Silent-Pro 

    BottomTurn Bogen 

3  Geberit Silent-Pro 

    BackFlip Bogen

2

1

3

FORMSTÜCKE



ABWASSERHYDRAULIK

1 2 3
Geberit Silent-Pro 

Carve Abzweig
Geberit Silent-Pro 

BottomTurn Bogen

Geberit Silent-Pro 

BackFlip Bogen

GEBERIT SILENT-PRO SUPERTUBE 



Geberit Silent -Pro SuperTube  Formstücke

1 2

• DN 100

• DN 90

• DN 100

• DN 90

• Das Formstück verhindert den 

hydraulischen Abschluss in der Fallleitung, 

indem das zu-strömende Abwasser 

tangential in die Fall-leitung eingeführt wird. 

In der Folge werden 

die Druckschwankungen im System 

reduziert

• Das Wasser wird in eine Ringströmung ver-

setzt, wodurch es an der Rohrwand entlang-

fließt. Die durchgehende Luftsäule bleibt 

bestehen

GEBERIT SILENT-PRO CARVE ABZWEIG MIT 2 MUFFEN GEBERIT SILENT-PRO CARVE ABZWEIG MIT 3 MUFFEN

• DN 100/90

• DN 100/75

• DN 100/50

• DN 90/75

• DN 90/50

• DN 100/90

• DN 100/50

• DN 90/50

FUNKTION GEBERIT SILENT-PRO CARVE ABZWEIG



Geberit Silent -Pro SuperTube  Formstücke

1

Strömungsteiler

Führungskanäle

• Die strömungsoptimierte Geometrie stellt sicher, 

dass die Luftsäule in der Fallleitung nicht 

unterbrochen wird und die Umlenkung ohne 

unnötige Energieverluste erfolgt. Der 

Strömungsteiler lenkt das Abwasser auf die 

Außenseite des Bogens, wo der Führungskanal die 

Ringströmung in eine Schichtenströmung über-

führt. Der Impuls der Fallleitung kann auf diese 

Weise optimal genutzt werden

Beispiel: 

Anschluss bodenebene 

Dusche in Geberit Silent-

Pro BottomTurn Bogen

• DN 100

• DN 90

FUNKTION GEBERIT SILENT-PRO BOTTOMTURN BOGEN



Geberit Silent -Pro SuperTube  Formstücke

1

• Der Geberit Silent-Pro BackFlip Bogen 

überführt die Schichtenströmung erneut in 

eine Ring-strömung. Durch die einzigartige 

Umlenkung wird der hydraulische Abschluss 

verhindert

DN 100

DN 90

FUNKTION GEBERIT SILENT-PRO BACKFLIP BOGEN



GIBT ES NOCH FRAGEN?
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